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Presseinformation 

 

Neue Blutspendetermine in Eilenburg: 

Lebensretter erhalten Anlaufstelle im Bürgerhaus 

 

Eilenburg, 28.12.2011. Ab Januar 2012 bittet der Haema 

Blutspendedienst auch die Eilenburger regelmäßig zur Blutspende. 

Die Blutspendetermine finden in den Räumen des Bürgerhauses in 

der Franz-Mehring-Straße 23 statt. Bereits in der ersten Woche des 

neuen Jahres besteht hier die Möglichkeit, mit einem kleinen Piks 

Leben zu retten: am Freitag, 06.01., 14 bis 19 Uhr. Weitere 

Blutspendetermine sind danach für den 23.03. und 11.05.2012 

geplant – aller acht Wochen immer freitags zur gleichen Uhrzeit. 

Der Haema Blutspendedienst macht bereits seit über drei Jahren 

regelmäßig in Eilenburg Station. In die Berufsschule im kleinen 

Waldort Rote Jahne kamen an den drei angebotenen Terminen in 

2011 immerhin knapp 200 Spender, meist Lehrer und Schüler der 

Einrichtung. Auch für 2012 sin hier weiterhin Termine geplant. Im 

Eilenburger Bürgerhaus können die Haema-Mitarbeiter zusätzliche 

Spendezeiten bis abends 19 Uhr anbieten. So haben künftig auch 

Berufstätige die Möglichkeit zur Spende. Außerdem ist das 

Bürgerhaus verkehrsgünstig gelegen. 

 

Hintergrund 

Wer Blut spenden möchte, sollte mindestens 18 Jahre alt sein und 

ein Körpergewicht von 50 Kilogramm nicht unterschreiten. 

Mitzubringen ist lediglich der gültige Personalausweis. Außerdem 

bitte nicht mit leerem Magen kommen und ausreichend viel Wasser 

getrunken haben. Die Spende an sich dauert ca. 10 Minuten, die 

Anmeldung und Untersuchung für Erstspender etwa 30 Minuten. 

Frauen können viermal und Männer sechsmal im Zeitraum eines 

Jahres Blut spenden. 

Ganz nebenbei und ohne großen Aufwand hilft man so kranken 

Menschen – und tut sich selbst etwas Gutes. Neben des kostenlosen 
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Gesundheitschecks und der labormedizinischen Untersuchung des 

Blutes erhält jeder Spender einen Nothilfepass mit Ausweisung der 

Blutgruppe. Studien belegen außerdem: Wer regelmäßig Blut 

spendet, senkt damit das Risiko für einen Herzinfarkt oder 

Schlaganfall. Jedem Haema-Blutspender wird eine Aufwands-

entschädigung gewährt. 


